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Änderungsbegehren ZVV Verbundfahrplanprojekt 2027/28: 3731 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Im Rahmen des Verbundfahrplanprojekts 2027/28 haben wir die geplanten Anpassungen bei 

den ZSG-Schiffen zur Kenntnis genommen. Vorgesehen ist, dass die Linie 3731 

(Miniseerundfahrt) künftig nicht mehr in Zollikon hält.  

 

Im Rahmen des öffentlichen Fahrplanverfahrens stellen wir folgendes Änderungsbegehren 

zur Buslinie 910: 

 

Wir bitten die Gemeinde Zollikon, diese Überlegungen im Rahmen des 

Vernehmlassungsverfahrens gegenüber dem ZVV einzubringen und sich für den 

Erhalt des Halts in Zollikon auf der Linie 3731 einzusetzen. 

 

Diese Änderung möchten wir aus folgenden Gründen zur Überprüfung anregen: 

 

Gleichbehandlung innerhalb des Verbundgebiets 

Das Angebot des ZVV wird durch die öffentliche Hand finanziert und soll der gesamten 

Bevölkerung im Verbundgebiet zugutekommen. Daraus ergibt sich ein Anspruch auf eine 

angemessene und ausgewogene Erschliessung – unabhängig von touristischer Attraktivität 

oder Standortvorteilen einzelner Gemeinden. Der Wegfall des Halts in Zollikon würde diese 

Ausgewogenheit weiter schwächen. 

 

Nutzen für die lokale Bevölkerung 

Die Linie 3731 bietet der Bevölkerung von Zollikon eine direkte und alltagstaugliche 

Verbindung zu wichtigen Freizeit- und Erholungsräumen entlang des Zürichsees, unter 

anderem in Wollishofen (Rote Fabrik, GZ Wollishofen) und beim Zürichhorn (Chinawiese, 

Badi Tiefenbrunnen). Gerade vor dem Hintergrund begrenzter öffentlich zugänglicher 

Seeuferflächen in Zollikon hat diese Verbindung eine relevante Funktion. 

 

Verhältnis von Angebot und Finanzierung 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Zollikon leisten über Steuern und Abgaben ihren 

Beitrag zur Finanzierung des öffentlichen Verkehrsangebots im Kanton. Eine fortlaufende 



Reduktion von Angeboten vor Ort steht daher in einem Spannungsverhältnis zum Anspruch 

auf gleichwertige Leistungen innerhalb des Verbundsystems. 

 

Kumulierte Angebotsreduktionen 

Bereits in der Vergangenheit wurden Anpassungen vorgenommen, die zu einer Reduktion 

der direkten Anbindung geführt haben (z. B. Linie 910). Vor diesem Hintergrund ist die 

geplante Änderung der Linie 3731 nicht isoliert zu betrachten, sondern als Teil einer 

Entwicklung, die die Erschliessungsqualität insgesamt beeinträchtigen kann. 

 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Freundliche Grüsse 

 

 

 

i.V. Rui Biagini 
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